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Politiſche AUeberſtqht
Deutſches Reich

Berlin 4 December Hofnachrichten Aus Kiel
iſt folgende Meldung vom Hentigen eingetroffen Der Kaiſer
welcher heute Vormittag um 81 Uhr hatte Generalmarſch ſchlagen
laſſen traf mit dem Prinzen um 88/ Uhr auf dem Hofe
der Marinekaſerne ein und nahm die Parade über die Matroſen
diviſion das Seebataillon und die hier garniſonirende Jufanterie
ab Der Kaiſer begab ſich hierauf an Bord des Panzerſchiffes
Kurfürſt Friedrich Wilhelm Das Manövergeſchwader ging um

10 Uhr in See Um 4 Uhr Nachmittags kehrte der Kaiſer mit
dem Geſchwader hierher zuriſck und verblieb an Bord des Flagg
ſchiffs Kurfürſt Friedrich Wilheim Die Rückreiſe nach Potsdam
wird ſpät Abends erfolgen Der Prinz von Wales und der
Herzog von York ſind auf der Rückreiſe von Petersburg in Berlin
eingetroffen und haben im Palais der Kaiſerin Friedrich Wohnung
genommen

Der Kaiſer hat bei der Vereidigung der Rekruten in
Kiel eine Anſprache gehalten welche die Kiel Ztg veröffentlicht
Der Reichsanz enthält über dieſelbe nichts ebenſo wenig wie
ſ Z etwas über die Anſprache in Thorn und über diejenige bei
der Nagelung der Fahnen in Berlin erſchienen iſt Vieſe An
ſprachen dürfen alſo gewiſſermaßen als nicht offizielle gelten Nach
obiger Qulle lantete die Kieler Anſprache folgendermaßen

Der Eid iſt heilig und heilig iſt die Stätte da Jhr ihn ſchwört
Das zeigt der Altar und das Krüzifix es bedeutet daß wir Deutſchen
Chriſten find daß wir allezeit erſt Gott die Ehre geben bei jedem Ge
ſchäft das wir ireiben zumal bei dem höchſten bei der Ausbildung
zum Schutz des Vaterlandes Jhr tragt des Kaiſers Rock
Jhr ſeid dadurch den anderen Menſchen vorgezogen und

le den Kameraden der Armee und Marine Jhr nehmt eine
eſondere Stelle ein und nehmt Pflichten auf Euch Vor manchem

werdet Jhr um den Rock den Jhr tragt beneidet haltet ihn in
Ehren und beſchmutzt ihn uicht und das könnt Jhr am deſten wenn
Jhr an Euren Eid denkt Jhr zumal Jhr Seeleute die Jhr ſo oft
die Gelegenheit habt die Allmacht Gottes bei den verſchirdenſten Ge
legenheiten auf dem Waſſer kennen zu lernen Worin liegt das Ge
heimniß daß wir oft in Anzahl dem Gegner überlegen
find Jn der Disziplin Was iſt die Disziplin Das einheitliche
Zuſammenwirken der einheitliche Gehorſam Daß unſere alten Vor
fahren ſchon darauf hielten beweiſt das eine Beiſpiel Wie ſie einſt
gegen die Römer in den Krieg zogen ſtiegen ſie über die Berge und
ſahen ſich plötzlich den gewaltigen Heeresmaſſen gegenüber Da wußten
ſie was für ein ſchwerer Augenblick ihnen bevorſtand Sie gaben
Gott die Ehre indem ſie zuerſt beteten und dann mit Ketten zuſammen
geſchloſſen Mann an Mann ſich auf den Feind warfen und ihn be
ſiegten Nun die wirklichen Ketten brauchen wir nicht mehr wir
haben eine kräftige Religion und den Eid Bleibt dem treu und denkt
daran mögt Jhr im Jnlande oder Auslande ſein Haltet Eure Fahne
hoch die hier ſchwarz weiß roth vor Euch ſteht und denkt an Euren
Eid denkt an Euren Kaiſer

Der Großherzog von Weimar hat anläßlich der
Haltung der franzöſiſchen Behörden beim Ableben des Erbgroß
herzogs in Rizza dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik

Caſimir Perler das Großkreuz des Falkenordens verliehen
Der Genannte hat die Ordensauszetchnung angenommen was in
ſofern bemerkenswerth iſt als ein derartiger Fall daß das
franzöſiſche Staatsoberhaupt einen deutſchen Orden annimmt ſeit
dem Jahre 1870 nicht vorgekommen iſt

Kultusminiſter Dr Boſſe empfing vorgeſtern bei
ſeiner Anweſenheit in Harburg eine Deputation des dortigen
Lehrervereins Dieſelbe ſprach dem Miniſter den Dauk aus
für die zahlreichen Beweiſe des Wohlwollens welche der Lehrer
ſtand während der Zeit ſeiner Amtsdauer von ihm erfahren habe
Der Kultusminiſter ſprach ſeine Freude aus über das Vertrauen
welches ihm allſeitig entgegengebracht werde Auf die Beſoldungs
frage der Lehrer eingehend bemerkte er daßz er bereits Einiges
erreicht habe Er werde auf dem bisherigen Wege fortfahren bis
er ſein Ziel die geſetzliche Regelung der Beſoldungsverhält
miſſe erfüllt ſehe Freilich ſet dieſes Ziel nicht mit einem Male
zu erreichen da die wirthſchaftliche Lage nur ein langſames Vor
gehen ermögliche

Das Befinden des Fürſten Bismarck iſt gut Jn
8 bis 14 Tagen ſiedelt er nach Friedrichsruh über

Staatsſekretär v Marſchall iſt leicht an der Jn
fluenza erkraukt

Der Reichstagsabgeordnete Alexander Meyer
hat dieſer Tage in einer Verſammlung in Greifswald einen läugeren
Vortrag gehalten und iſt bei dieſer Gelegenheit auch auf die Um
ſturzvorlage zu ſprechen gekommen Der Redner hat ſich
darüber nach der Voſſiſchen folgendermaßen ansgelaſſen

Es iſt eher möglich Waſſer mit einem Sieb auszuſchöpfen als
Jdeen mit polizeilichen Mitteln zu bekämpfen Die Geſellſchaft in der
wir leben iſt nicht in wenigen Jahrzehnten aufgeführt ſie iſt das
Reſultat einer langen Kulturentwickelung Sie gleicht einem alten
Dom an dem Jahrhimderte gebaut iſt und ſie iſt ſo feſt gefligt wie
dieſer daß ſozialdemokratiſche Theorien ſie nicht erſchüttern können
Die einen Propheten in der ſozialdemokratiſchen Geſellſchaft verheißen
uns den großen Kladderadatſch für nächſten Donnerstag die anderen
für das Jahr 1897 und noch andere vertröſten uns auf den Anfang
des nächſten Jahrhunderts Mir kommt das gerade ſo vor als wenn
Einer mit ſeinen nackten Händen den Kölner Dom abtragen wollte
Ueberdies erleben wir es jetzt ja wie die Partei die kaum zu einiger
Größe gekommen iſt ſchon jetzt ins Schwanken geräth Und nun
ſollen wir dieſen Zerſetzungsprozeß wieder aufhalten indem wir
durch Unterdrückungsmaßregeln die Partei abermals zuſammen
ſchweißen Jch wirderhole ſollten wieder verbrecheriſche Thaten
vorkommen ſo muß der Staat zeigen daß er keinen Spaß verſteht
aber eine Vorlage die nichts nützt und nichts ſchadet hat keinen Zweck
noch verkehrter wäre ein Geſetz das zwar nichts nützt aber ſehr viel
ſchaden kann Der liberalen Partei geziemt es der ſozialdemokratiſchen
Agitatiou in ruhiger ſochlicher Weiſe entgegenzutreten aber nicht durch
völlig unzweckmäßige Mittel dort einzugreifen wo der naturgemäße
Verlauf der Bewegung ein baldiges Halt zu gebieten ſcheint

Daß die Annahme der Umſturzvorlage durch den Reichstag nur
dazu führen würde die ſozialdemokratiſche Partei wieder zuſammen
zu ſchweißen iſt in unſerem Blatte wiederholt betont worden
Nach den obigen Ausführungen des Abgeordneten Meyer wird man
ſicher annehmen dürfen daß er gegen die Vorlage ſtimmen wird

Jn ſeiner Polemik gegenv Vollmar hatte Bebel
u A geſagt Jch bedarf nicht um meinen Muth zu ſtärken eines
Vertrauensvotums wie es kürzlich dem Genoſſen v Vollmar durch
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eine Münchener Verſammlung etnſtimmig ertheilt worden war
was ich mir ja auch beſtellen konnte und andererſeits hielt
ich meiner unwürdig die Hilfe Dritter wie er v anzurufen
wo ich in meiner Sache und als Mann mich ſtark genug fühle die
Hilfe Dritter entbehren zu können Damit genng über dieſe
Komödie Gegen dieſe Auslaſſung hat der Münchener Ver
trauensmann der Sozialdemokratie entſchieden Proteſt erhoben Das
konſervative Partei Organ die Konſ Korreſpond bemerkt dazu

Herr Bebel hat Recht die Reſolutionen und Beſchlüſſe die ſolche
Volksverſammlungen unter bewährter Leitung der Vertrauensmänner
auf Beſtellung faſſen haben nur den Werth einer Komödie
So und nicht anders find von uns derartige Aktionen
ſtets aufgefaßt worden Das Gros der Sozialdemokraten hat eben
keine eigene Meinung es ſtimmt wie es hier von Bebel Liebknecht
Singer u ſ dort von Grillenberger oder Vollmar beſtellt
wird

Jn Sachen Leiſt iſt die Reviſion beim Reichsgericht
bisher noch nicht angemeldet worden

Der Abgeordnete Vollmar iſt nicht ſchwer erkrankt
vielmehr bereits hier eingetroffen um an den Reichstagsverhand
lungen theilzunehmen

Von den Reichstagsabgeordneten werden Ahl
wardt und Stadthagen an den Sitzungen einſtweilen nicht theil
nehmen können weil ſie G fängnißſtrafen verbüßen Der Abgeordnete
Leuß befindet ſich z Z in Unterſuchungshaft und der Abgeordnete
Schippel iſt vor mehreren Wochen zu 3 Monaten Gefän gniß
verurtheilt worden und das Reichsgericht hat dieſer Tage die da
gegen eingelegte Neviſion zurückgewirſen

Die Feier der Schkußſteinlegung für das
Reichstagsgebäude wird in folgender Weiſe von ſtatten
gehen Nachdem die geladenen Gäſte Aufſtellung genommen treffen
der Kaiſer und die Kaiſerin gegen 1 Uhr ein und werden am
Fuße der Freitreppe von dem Reichskanzler dem Vorſitzenden der
Reichstagsbau Kommiſſion und dem leitenden Architekten empfangen
und in die innere Vorhalle geleitet Von hier aus betreten die
Majeſtäten unter den Klängen einer Fanfare die große Halle und
nehmen auf dem für ſie hergerichteten Platz Aufſtellung Der
Reichskanzler bittet den Kaiſer um die Erlaubniß die Feier beginnen
zu laſſen Nachdem die Erlaubutß ertheilt iſt verlieſt der Reichs
kanzler die in den Schlußſtein zu legende Urkunde Die zur
Verſenkung in den Schlußſtein beſtimmten Gegenſtände werden in
eine Kapſel verſchloſſen in die dafür hergeſtellte Höhlnng verſenkt
Der baieriſche ſtimmführende Bevollmächtigte zum Bundesrath
überreicht dem Kaiſer unter einer Anſprache die Kelle Der Kaiſer
wirft den bereitgehaltenen Mörtel in die Vertiefung für den
Schlußſtein Die Meiſter des Manrer und Steinmetzengewerks
verſetzen den Schlußſtein Der Paäſident des Reichstages über
giebt unter einer Anſprache dem Kaiſer den Hammer Der Kaiſer
vollzieht drei Hammerſchläge danach folgen die Kaiſerin der Kron
prinz die Prinzen und Priuzeſſinnen des königlichen Hauſes Der
Reichskanzler die dazu befohlenen Ritter des Schwarzen Adler
Ordens und kommandirenden Generale die ſtimmführenden Bevoll
mächtigten zum Bundesrath der Präſident die Vice Präſidenten
Schriftführer und Quäſtoren des Reichstags die Mitglieder des
preußiſchen Staatsminiſteriums die inaktiven Staatsminiſter die
Chefs der Reichsämter die Mitglieder der Reichstagsbau Kommiſſion

Das Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung Nachdruck verbzten

Erſt als er geendet ſchrak ſie zuſammen
Es iſt ſpät und wir ſind ſchon ſo lange draußen

ich muß hinein Du
Paul heiß ich lachte er übermüthig Jch hab den

Namen immer nicht ſonderlich leiden können Vielleicht ge
fällt er mir wenn ich ihn einmal von Deinen Lippen höre
Grete ſag s mal Paul

Paul ſagte ſie verſchämt
Er wird mir noch beſſer gefallen wenn Du ſagteſt

Lieber Paul bat er
Sie ſchmiegte ſich an ihn
Sag s Liebſte Sag s ich bitte Dich

gip Und flüſternd nur aber herzinnig drang es von ihren
pen
Lieber Paul
Juhu dafür haſt Du einen Kuß verdient
Wir müſſen hinein
Einen Kuß noch Grete einen einzigen
Nein nein wir müſſen hinein
Einen nurl
Da Paul
Wie heißt s
Lieber Paul Aber nun muß ich hinein Ach Du lieber

Gott werden s ſie s mir nicht gleich an den Augen ableſen
wie glücklich ich bin

Sie werden s ſchon ahnen Grete Der Joſt weiß längſt
wie s bei mir ſtand und Frau Balke Schatz meinſt Du
nicht daß fie wußte was mir auf dem Herzen lag als ſie
mich Dir nachſchickte das Zeug hier abzunehmen

Du Arger Lieber
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Und nun trugen ſie mitſammen den Korb und der ſonſt
ſo geſetzte ſtille Paul Werkenthin war wie ausgewechſelt
Er klagte auf der Mitte des Weges daß die Laſt ihn er
müde um den Korb hinſetzen zu können und Gelegenheit zu
haben ſich einen letzten und allerletzten Kuß zu erbetteln
bis Grete endlich trieb und bat und ſie mit der Röthe der
glücklichen Erregung und dem ſtrahleuden Blicke der Liebe
die Küche wieder beltraten

Na Jhr ſeid ja ſchön lang fortgeblieben lächelte
Frau Balke von Einem zum Andern blickend eigentlich
zu lange um das bischen Wäſche abzunehmen Na Kindchen
was iſt denn

Grete flog in Frau Balkes Arme die ſich ihr öffneten
und barg ihr erglühendes Antlitz an der Bruſt der Frau die
ſie in der kurzen Zeit lieben gelernt

Alſo iſt es wahr was der Herr da glaubte Sie
haben den Werkenthin da lieb Na ich branche nicht zu
fragen und Sie nicht zu antworten Jch merk s ja ſchon an
Jhrem Herzchen wie s darin ſchlägt und rumort Und der
Herr Werkenthin da drüben dem lacht ja eine ganze Sonne
aus dem ſonſt immer ſo ernſten Geſicht Alſo da darf man
gratuliren

Das dürfen Sie Frau Balke Mir mir ganz allein
daß ich die Grete da haben ſoll rief Werkenthin

Und ich thu s auch von ganzem Herzen Und dem
Kind hier nicht minder Jch glaub ſie kriegt mal einen
braven Mann Aber wie iſt s denn ſoll s denn wirklich
Ernſt werden mit dem Fortgehen nach Gotha Herzchen wie

Er will s ſagte Grete leiſe ich ſoll dort eine
neue Heimath finden ich ſoll wieder eine Mutter haben liebe
Frau Balke

Und bald ſchon
Am Sonntag fiel Werkenthin kräftig ein Mit den

Werktagen muß ich jetzt ſparen Jede Stunde muß mich
jetzt meinem Ziele näher führen
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Aber heute geben wir doch ein paar Stunben herrief Frau Balke Wenn ich die Kleine da ſo bald gert

hergeben ſoll ſo wollen wir heute noch eine Stunde ver
gnügt ſein Jch braue uns einen kräftigen Punſch Joſt
u auch gleich kommen und dann wollen wir Verlobung
eiern

Ach ſagte Grete wie wunderbar iſt das alles ge
kommen Wenn der Herr Joſt nicht in jenem Augenblicke

Ach fort mit dem Vergangenen ſchalt Frau Balke
wer wird daran denken wenn die Gegenwart freudenvoll

iſt und die Zukunft voller Geigen hängt
Jn dieſem Augenblick öffnete ſich die Thür und Joſt

trat herein
Mit fröhlichen Worten ſetzte ihn Paul Werkenthin von

dem neuen Zuſtand der Dinge in Kenntuniß
Joſt s ungewöhnlich ernſtes Geſicht heiterte ſich auf der

Stelle auf
Na das iſt doch eine gute Nachricht die man bekommt

Er drückte dem Freunde die Hand Da Paul was ich
alles Gute für Euch beide meine und deuke das weißt Du
Es fehlen mir auch ſonſt nicht die Worte es auszuſprechem
Aber das war ein Nachmittag voller Aufregungen

Was haſt Du denn
Ach die Geſchichte mit dem Einbruch hier wir haben

da eben aber die alten aufregenden Geſchichten paſſen
nicht hinein in Eure freudige Stimmung Teufel das riechtja v re machen Sie denn da Frau Balke

Punſch
Weiß der Himmel ich habe ein erwärmendes und be

lebendes Getränk auch nöthig Brauen Sie ſchnell zu Frau
Balke ich ſehne mich danach mit dem erſten Glas meines
Freundes und ſeiner Liebſten Wohl zu trinken und mit einem
halben Dutzend anderer alles das hinabzuſpülen was Jhr
alle glücklicherweiſe nicht zu ſehen brauchtet



die Umſtnrzvorlage kommen

Seite 3 Donnerstag
der Ober Präſident des Stadtbezirks Berlin der Polizei Präſident
von Berlin die Mitglieder der Reichstagsbau Verwaltung Während
der Vollziehung der Hammerſchläge fällt die Muſik mit einem
Choral ein Der Präſident des Reichstags bringt ein Hoch auf
den Kaiſer aus Die Muſik ſpielt Heil Dir im Siegerkranz

Detreffs der Tabakſtenervorlage ſchreibt die
Nat Lib Korr im Anſchluß an die Meldungen der Poſt

daß anch jetzt noch kein vom Bundesrath gebilligter Geſetzentwurf
vorliegt ſondern nur ein Entwurf des Reichsſchatzamts
Es ſtehe noch keineswegs feſt daß die Vorlage in dieſer Form
vom Bundesrath unverändert angenommen wird

An den Reichstag werden zunächſt nur der Etat und
Dieſelben gelangen morgen Mitt

woch Abend in die Hände der Abgeordneten

Mit Bezug auf den Beſuch des franzöſiſchen
Miniſters des Auswärtigen beim deutſchen Bot
ſchafter in Paris ſchreibt der Figaro nenerdings daß die
Beſchwerde des deutſchen Botſchafters inſofern berechtigt geweſen
ſei als in der That die deutſche Botſchaft in Paris immer ſtreng
korrekt geweſen ſei Kapitän Dreyfus habe ſeine Mittheilungen
auch nicht dem deutſchen Militärattachs in Paris ſondern dem
dentſchen Militärattache in Brüſſel Grafen Schmettau gemacht

Ueber die Einberufung des preußiſchen Land
tag s verlautet bisher noch Nichts

Bezüglich des Fleiſcheinfuhr Verbots ſchreibt
der Reichsauz Nach einem Bericht des Provinzial Steuer
Direktors zu Köln iſt neuerdings der Verſuch gemacht worden aus
den Vereinigten Staaten von Nord Amerika ſtammendes zu
bereltetes Rind und Schweinefleiſch in hermetiſch verſchloſſenen
Blechbüchſen unter dem Namen ecorned brown einzuführen ohne
daß die Sendungen mit einer amtlichen Beſcheinigung darüber ver
ſehen waren daß das Schweinefleiſch im Urſprungsland nach den
dortigen Vorſchriften unterſucht und frei von geſundheitsſchädlichen
Eigenſchaften befunden worden iſt Da das beſtehende Einfuhr
verbot ſich auf Schweinefleiſch jeder Art erſtreckt ſo darf
auch Waare die einen Kochprozeß durchgemacht hat nur unter der
Vorausſetzung eingeführt werden daß ſie von vorſchriftsmäßigen
amerikaniſchen Unterſuchnungszengniſſen begleitet iſt Der Finanz
Miniſter hat daher durch Verfügung vom 27 v M die Provinzial
SteuerDirektoren 2c veranlaßt die Aufmerkſamkeit der Zoll und
Stenerſtellen ihres Verwaltungsbezirke auf den Gegenſtand hin
zulenken ſowie die betheiligten Handelskreiſe in geeigneter Weiſe
darauf aufmerkſam zu machen daß auch die Zulaſſung des in
Büchſen verpackten amerikaniſchen Schweinefleiſches von der Bei
bringung vorſchriftsmäßiger Unterſuchnngszengniſſe abhängig iſt

Aus Tanger wird telegraphiſch gemeldet daß der
Mörder des unlängſt in Marokko ermordeten deutſchen Kaufmanns
Naumann eingefangen worden iſt und die That in vollem Um
fange eingeſtanden hat Der Mörder heißt Abdelcadar
Bekanntlich hat der dentſche Geſandte daſelbſt Genugthuung ge

fordert Die Red

Jtalien
Rom 4 December Jn der heuttgen Sitzung der Kammer

wurde Biancheri mit 236 Stimmen zum Präſidenten gewählt
Frankreich

Paris 4 December Ju der heutigen Sitzung der
Deputirtenkammer führte bei der Berathung des Budgets
der Finanzminiſter Poincaré aus man habe ſich angeſichts der
Verminderung der Einnahmen und der Erhöhung der Anusgaben
die ſich aus den angenommenen Geſetzen ergab in der Zwangs
lage befunden die Erbſchaftsſteuer um 25 Millionen zu er
böhen um ein Gleichgewicht im Budget herbeizuführen
Der Miniſter erging ſich in längerer mit Beifall auf
genommener Rede über die Erbſchaftsſteuer Pelletan erklärte
alsdann er werde für das Erbſchaftsſteuergeſetz ſtimmen denn es
ſei der erſte Schritt zur Progreſſion der Steuer Redner kritiſirte
lebhaft die Vermehrung der Ausgaben Die fiskaliſche Laſt lähme
die wirthſchaftliche Thätigkeit Frankreich müſſe verſuchen die
enorme Schuldenlaſt zu verringern Pelletan zählte die Erſparniſſe
auf die beſonders beim Kultusbudget gemacht werden könnten

Großbritannien
London 4 December Dem Reuter ſchen Bureau wird

ans Sanſibar telegraphirt Privatbriefe aus Uganda von Ende
September melden daß Kabarega der König von Unyoro das
britiſche Fort Hoima zwölf Stunden von der Grenze Uganda s
entferut angegriffen habe Der Kommandeur des Forts Haupt
mann Thruſton ſchlug den Angriff ab Viele von Kabarega s
Leuten darunter auch einige Häuptlinge wurden getödtet Einer
Depeſche hieſiger Blätter zufolge iſt Marſchall PNamagata infolge
von Ueberanſtrengung ſchwer erkrankt und muß ſich nach Japan
zurückbegeben Der Marine Kapitän Miura iſt zum Gouverneur
von Port Arthur ernannt worden

2

25 Kapitel
Vom Kriminal Amt zur Moritzburg

Der Rothhaarige hatte bereits zwei Verhöre hinter ſich
die gänzlich reſultatlos verlaufen waren Er hüllte ſich in
ein trotziges Schweigen

Der Tag welcher der ereignißvollen Nacht folgte ſah
Hans Steuding noch in voller Unſchlüſſigkeit

Sollte er die Dokumente dem Kommiſſar ausliefern
Sollte er ihren Beſitz verheimlichen

Die Entſcheidung war iu ſeiner Lage keine leichte Was
er auch über die Art wie die Dokumente in ſeine Hand
ekommen ſagen mochte ſo erſtaunlich wie die Thatſache
lbſt die ihn mit ſeinem ehemaligen Gefährten zuſammeun

geführt ſo überraſchend war auch jede Erklärung
Der wider ihn ſelbſt erhobene Verdacht gewann auf alle

Fälle reiche Nahrung wenn es bekannt wurde daß er die
Dokumente beſaß ohne dies den Behörden mitzutheilen

Und lag es uicht nahe daß dies bekannt würde
Jeder Augenblick konnte den Verbrecher den er entwiſchen

ließ den Polizeibeamten in die Hände liefern Und Felbert
war boshaft genug in dieſem Falle das Aeußerſte zu wagen
und ihn zum Mitſchuldigen zu ſtempeln

Trotz aller dieſer Erwägnugen vermochte er es nicht
dem Polizeikommiſſar als dieſer in der Villa erſchien um
den Thatbeſtand des neuen Einbruchs aufzunehmen die
Dokumente auszuliefern

Er gab ihm dieſelbe Erklärung über das Entweichen des
anderen Einbrechers wie er ſie Joſt gegeben hatte eine Er
klärung die immerhin plauſibel genug klang

Aber noch immer unentſchloſſen was er zu thun habe
ſetzte er ſich nach der Entfernung des Kommiſſars an ſeinen
Schreibtiſch um von jedem der Dokumente einſchließlich
der Billets und der Tagebuchnotizen eine doppelte Copie
anzufertigen

Alle Werkzeuge deren er bedurfte um das Schickſal
ſeines Vaters und ſich an Konrad Steuding zu rächen
lagen unn in ſeiner Hand und wahrlich er wollte ſie

benutzen Fortſ fojgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saakkreis

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 5 December Opern Tournée Freund

Fs lyriſche Oper in 3 Akten Muſik von Pietro Mascagni
eider bin ich nur in der Lage über den zweiten und dritten Akt zu

berichten Der erſte war faſt zu Ende als ich nach Empfang einer
Depeſche welche mir die plötzliche Erkrankung des Herrn Profeſſor
Martin Krauſe meldete das Theater betrat Der Abend brachte
wohl ſo manchem der an den beiſpielloſen Erfolg von Sicilianiſche
Bauernehre dachte eine arge Enttäuſchung Es iſt nahezu unbegreif
lich wie der Komponiſt gerade dieſen Operntext wählen konnte Wie
ein ruhiges Bächlein fließt die Handlung wenn überhaupt von einer
ſolchen die Rede ſein kann dahin vergebens fühlt man nach dem
dramatiſchen Nerv umher denn es giebt eben keinen in dieſer einfachen
idylliſchen Liebesgeſchichte Alles ergiebt ſich ganz von ſelbſt und könnte
niemals ſpannend und aufregend vielleicht aber anmuthig und gefällig
wirken wenn Mascagnis Muſik nicht in direktem Widerſpruch zu dem
kindlich naiven Texte ſtände Der Jnhalt iſt mit einigen Worten er
zählt Rabbiner David ſtets bemüht ſeine Mitmenſchen unter die
Haube zu bringen kann es nicht vertragen daß Fritz Kobus der Be
ſitzer eines ſchönen Meierhofes und prächtiger Weinberge immer noch
allein ſitzt Als nun bei einer Geburtstagsfeier Suſel die Verwalters
tochter eintritt und Fritz ein Blumenſträußchen bringt erkennt der
alte Herr ſofort daß die beiden für einander geſchaffen ſind und ſteuert
nach Abgang das Mädchen ohne Verzug auf ſein Ziel los Fritz aber
ſetzt ſeinen ſchönſten Weinberg zum Pfande daß er Junggeſelle bleiben
wird Jm zweiten Akt hat ſich Gott Amor mit dem Rabbi verbündet
Fritz fängt an Suſel reizend zu finden dieſe liebt ihn bereits Die
unſchuldige und idylliſche Arbeit des Kirſchenpflückens bringt die jungen
Leute einander weſentlich näher da langt plötzlich David mit mehreren
Freunden an Der Heirathsſtifter nimmt in der Nähe des Baumes
Platz läßt ſich einen Krug Waſſer reichen und ſtellt ein kleines Examen
mit Suſel an wodurch er die Gewißheit erlangt daß ſie den Spröden
liebt Fritz aber möchte ſeine Wette nicht gern verlieren und entflieht
r in die Stadt Jm dritten Akt ſehen wir ihn in tiefe Melancholie
verſenkt und zwar einzig und allein durch die ſchwere Wahl zwiſchen
ſeinem Weinberg und Suſel denn ein anderer Konflikt iſt ſchlechter
dings nicht zu entdecken Aber der ſchlaue Hebräer hat ſich ſchon
wieder einen neuen Feldzugsplan ausgedacht Er erzählt jetzt Freund
Fritz die hübſche Verwalterstochter würde ſich demnächſt verloben
Das weckt dieſen aus ſeinem dumpfen Dahinbrüten Das Mädchen
tritt auf Es kommt zur endlichen Ausſprache zwiſchen den Liebenden
und natürlich zu einer Verlobung Der Rabbiner hat den Weinberg
gewonnen iſt aber nobel und uneigennützig genug ihn dem Brautpaar
ſogleich wieder als Morgengabe zu ſchenken An der naiven Behäbig
keit und dem durchaus ruhigen Grundzug dieſes Operntextes ſcheitert
Mascagnis leidenſchaftlich bewegte gluthvolle Muſik In Freund
Fritz arbeitet der Komponiſt faſt mit denſelben Mitteln wie in
Cavalleria rusticana Auch hier findet man das gleiche lebhafte

Colorit dieſelben überraſchenden aus eigenartiger Vermiſchung von
Dur und Moll entſtehenden Harmoniefolgen eine ganze Menge rhyth
miſcher Pikanterien an welche ſich aber das Ohr des Zuhörers erſt
gewöhnen muß und ſtellenweiſe eine ſo wuchtige Jnſtrumentation daß
die Sänger alle Kraft ihrer Lungen aufbieten müſſen um nicht über
tönt zu werden Dieſes Forcieren der Stimmen entſpricht jedoch wieder
ganz und gar nicht den einfachen Textworten und bedingt eine Schwer
fälligkeit der Ausdrucksweiſe die dem ganzen Werk zum Nachtheil ge
reicht So ſtehen ſich Muſik und Handlung ganz getrennt gegenüber
anſtatt in eins zu verſchmelzen Die idylliſche Stimmung des Stückes
geht in den brauſenden Tonwogen unter und dieſe rauſchen feſſel und
ziellos dahin wie ein über ſeine Ufer getretener Wildbach der ein an
muthiges landſchaftliches Bild verwüſtet Suſels Ablaufen nach der
Erzählung von Rebecca und Eleaſar wird von gewaltigen Pouken
ſchlägen begleitet Fritz ringt im dritten Akt wie ein Verzweifelter mit
ſich ſelbſt tobt ſeinen Jammer aus wie ein an der Grenze des Wahn
ſinns Stehender und auch die Orcheſterbegleitung ſtürmt in wilder
Leidenſchaft vorwärts und doch hat ja der auf der Bühne
herumraſende Held die Fäden ſeines eigenen Schickſals lin der
Hand Er braucht nur den biedern Rabbi die Wette ge
winnen zu laſſen und Alles iſt gut denn Niemand auf der
Welt fällt es ein ihm die Geliebte ſtreitig zu machen Auch das
folgende große Duett iſt viel zu überſchwänglich und begeiſtert um als
richtiger Gefühlsausdruck dieſer harmloſen Menſchen gelten zu können
Am beſten iſt der Stil des Werkes in dem ſogenannten Kirſchenduett
gewahrt während das Jntermezzo wieder gar nicht zu dem paſtoralen
Charakter des ganzen Stückes paſſen will Mascagni hat ſich eben
vergriffen und iſt auf ein Feld gerathen auf welchem ſich ſeine eminente
muſikaliſche Begabung nicht zurecht findet Was nun die Aufführung
von Seiten der Gäſte anbelangt ſo war ſie auch wenigſtens im 2
und 3 Akt nicht geeignet die Mängel des Werkes in Vergeſſenheit
zu bringen Vor Allem fehlt es an einem guten Jnterpreten der
Partie des Fritz Herrn Bußmanns Stimme reicht nicht dafür aus
Sie iſt namentlich in der Höhe ſpröde und klanglos auch Fräulein
Galfy Suſſel deren ſonſtige geſangliche Vorzüge ich gern anerkennen
will verfügt nicht mehr über einen Sopran von tiadelloſer Friſche
Erſcheinung und Organ entbehren des Schmelzes der Jugend Einen
ſchönen kräftigen wohlgebildeten Alt beſitzt Fräulein Peſchel Joſeph
der Zigeuner und auch Herr Hofopernſänger Tiſcher Rabbiner David
ift ein ſtimmbegabter bühnengewandter Sänger Die Partie des
Heneo des Friedrich und der Katharina geben ihren Jnhabern keine

hervorzutreten Das Violinſolo des Concertmeiſters Bondi
zu hören war mir nicht vergönnt Das Haus war auffallend ſchivach
beſucht Das Publikum verhielt ſich äußerſt reſervirt
übliche Hervorruf nach Schluß der Vorſtellung unterblieb

J B Corony
Gerichts Zeitung

Schwurgerichtsverhandlungen
Verſuchter Kindesmord Sittlichkeitsverbrechen

Halle den 4 December
Zur erſten der beiden heute zur Verhandlung anberaumten Sachen

erſchien als Angeklagte die 24 jährige Dienſtmagd Friederike Chriſtiane
Thereſe Straßburg von hier gebürtig aus Dobergau Kreis Kam
burg bisher unbeſtraft Jhr wurde zur Laſt gelegt am 8 Juli d J
in Kleinkugel wo ſie beim Gutsbeſitzer Werner diente als Mutter ihr
uneheliches Kind gleich nach der Geburt vorſätzlich zu tödten verſucht
zu haben Die Einzelheiten über fraglichen Vorgang entziehen ſich der
Wiedergabe nur ſo viel kann berichtet werden daß die Angeklagte
damals beim Verrichten eines Bedürfniſſes vom Eintritt des Aktes
überraſcht worden und das zur Welt gekommene Kind in die Grube
gefallen war Statt es nun herauszuholen oder andere Perſonen zur
Hilfe herbeizurufen hatte die Angeklagte das lebende Kind mit Gruben
inhalt bedeckt wodurch ſehr leicht der Tod des Neugeborenen durch
Erſtickung hätte herbeigeführt werden können Fran Gutsbeſitzer Werner
die alsbald aus Aeußerungen der Straßburg entnommen daß etwas
Ordnungswidriges mit derſelben vorgegangen war hatte ſofort die
Hebamme des Ortes holen und Nachforſchungen anſtellen laſſen worauf
erwähntes Kind noch lebend gefunden und aus der Grube in Sicher
heit gebracht worden war Gelebt hat es bis vor 8 Tagen da iſt es
verſtorben Der vorſätzliche Tödtungsverſuch wurde gefolgert aus dem
Umſtande des Bedeckens jenes Kindes mit Kehricht und Schmutz da
hieraus unzweifelhaft die ſtrafbare Abſicht der Angeklagten entnommen
werden konnte Letztere ſtellte zwar in Abrede ſolche Abſicht gehabt zu
haben und meinte damals nur rathlos geweſen zu ſein weil ihr das
noch nicht ſo nahe geglaubte Eintreten des zu erwartenden Ereigniſſes
völlig den Verſtand verwirrt habe Aber aus der Art ihrer Handlungs
weiſe mit der ſie beim Verheimlichen der Geburt ihres Kindes zu
Werke gegangen war konnte geſchloſſen werden dat die Angeklagte
ſich bei Begehung ihrer That nicht in einem Zuſtande von Bewußt
loſigkeit oder krankhafter Störung ihrer Geiſtesthätigkeit befunden habe
durch welche ihre freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen geweſen wäre
So lautet auch das Gutachten des ärztlichen Sachverſtändigen und kam
es nun lediglich darauf an wie die Geſchworenen über den Fall
urtheilen und namentlich ob mildernde Umſtände zu bewilligen ſein

Sogar der

würden Der Staatsanwalt war der Anſicht daß zu ſolcher Be
willigung kein Anlaß vorliege die Angeklagte habe obgleich
ſie ſchon früher ein Kind gehabt und alſo ihr Verhalten
in dem neuern Falle darnach vorſorglich hätte einrichten können
doch keine Vorbereitungen getroffen ſondern verbrecheriſche Maßregeln
ergriffen ein Fall der leider neuerdings häufig genug vorgekommen

Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage unter Verneinung dex

6 December Nr 285
Frage betreffs mildernder Umſtände Dem Antrage des Staatsanwalts
gemäß erfolgte Verurtheilung der Angeklagten zu 1 Jahr 6 Monaten
Zuchthaus außerdem wurde ebenfalls dem Antrage des Staats
anwaltes entſprechend die Verhaftung der Angeklagten angeordnet mit
Rückſicht auf die Höhe des Strafmaßes und weil ein Verbrechen
vorlag

Zur zweiten Sache erſchien der 40 jährige Kuhfütterer Auguſt Kreß
mann aus Möderau angeklagt wegen Sittlichkeitsverbrechens zwei
facher Art Selbiger iſt verheirathet Vater von 8 Kindern bisher
unbeſtraft aus Brachwitz gebürtig Er wurde bezichtigt am 20 Ok
tober v J in Möderau die in den F8 176 Abſ 1 und 177 43 St B
bezeichneten Verbrechen nämlich gewaltſame Pornahme unzüchtiger Hand
lungen an einer Frauensperſon in Verbindung mit verſuchter Nothzucht
verübt zu haben und zwar gegen ein Dienſtmädchen ſeines Arbeit
gebers des Gutsbeſitzers Strumpf daſelbſt Die Verhandlung entzog
ſich der Oeffentlichkeit und endete nach dreiſtündiger Dauer mit Frei
ſprechung des übrigens jetzt nicht in Haft geweſenen Angeklagten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Hriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 5 December
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerſtag den 6 December er Nach

mittags 4 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Feſtſtellung von Kanalanſchluß Gebühren2 e die Uebernahme von Baggerarbeiten im Mühlgraben
betreffend

8 Antrag auf Mittelbewilligung für eine Chlorcalcium Pumpe für
den Schlachthof

4 Antrag auf Annahme eines Legats
5 Antrag auf einen Koſtenbeitrag für den katholiſchen Religions

Unterricht
6 Antrag auf Mittelbewilligung für den Schlachthof
7 Antrag auf Mittelbewilligung für die Schlachthallen Beleuchtung
8 Antrag den Erſatz von Nachtwächtern durch Polizei Sergeanten

für zwei Reviere betreffend
9 Sonſtige Eingänge

Die Vorſtände der kommunalen W rrrelw traten
geſtern Abend im Café Monopol zu einer Be prechung zuſammen
Nicht vertreten waren der III ſowie Süd und Weſt Die Ver
anlaſſung zu dieſer Verſammlung gab der vom II kommunalen Verein
veröffentlichte Proteſt gegen die unterm 27 November gefaßten Be
ſchlüſſe welche nicht auf den Majoritätsbeſchlüſſen der einzelnen Vereine
baſirten Von dem Verfaſſer des Textes jenes Proteſtes wurde zunächſt
ausdrücklich betont daß ihm jeder etwa aus den Zeilen zu leſender
Angriff auf eine einzelne Perſon fern gelegen wenn er von der Be
einfluſſung jener Verſammlung durch ein Kommiſſionsmitglied ge
ſprochen ſo erſuche er dies ſo zu interpretiren daß nach ſeiner Anſicht
in kommunalen Vereinen die Meinung der Bürgerſchaft zum Aus
druck kommen ſolle abgeſehen davon was der Magiſtrat etwa in
Ausſicht nehme es ſei doch wohl begreiflich daß Ausführungen und
Anſichten eines Kommiſſionsmitgliedes einen Einfluß ausübten es ſei
durchaus nicht etwa ein abſichtliches Einwirken zu verſtehen Hierauf
entſtand eine Debatte über die Berechtigung und den Grund des
Proteſtes Es traten zwei Anſichten zu Tage die eine dahingehend
daß der von dem Vereine deputirte Vorſtand im Rahmen des
Majoritätsbeſchluſſes ſeines Vereins zu ſtimmen habe auf keinen Fall
offiziell ſeine etwa abweichende eigene Meinung zur Abſtimmung
bringen dürfe ohne vorherige erneute Hörung feines Vereins die andere
dahingehend daß die einzelnen Vorſtandsmitglieder zum Abgeben ihrer
eigenen Meinung berechtigt wären alſo nicht der Verein als ſolcher
mit einer Stimme am Reſultate participire ſondern mit den ver
ſchiedenen einzelnen Stimmen der Vorſtandsmitglieder Eine Einigung
über dieſe beiden Anſichten und Auffaſſungen zu erzielen war ver
gebliches Mühen Dieſer Vorgang hat aber zu der allgemeinen Er
kenntniß Veranlaſſung gegeben daß die Organiſation und die Ge
ſchäftsführung der vereinigten Vorſtände ſehr viel zu wünſchen übrig
laſſe und dringende Remedur geboten ſei die auch baldigſt in Angriff
genommen werdeu ſoll Es wurde ſchließlich der Vorſchlag gemwacht
daß die Vereine deren Majoritätsbeſchlüſſe in der er vom
16 November zum Ausdruck gekommen ſind eine gemeinſame Petition
an die Behörden richten ſollten während die anderen Vereine gemäß
den Beſchlüſſen vom 27 November vorgehen könnten wodurch wenigſtens
das völlig wirkungsloſe Handeln jedes einzelnen Vereins vermieden
würde Da ſich dem Proteſte des II Bezirksvereins am geſtrigen
Abend ſofort bei Beginn der Verhandlung der I anſchloß ſo nahmen
dieſe beiden die Abſendung der Petition im Sinne der Beſchlüſſe vom
16 November in die Hand mit dem Erſuchen an die anderen Vereine
um Aeußerung wer ſich ihnen anſchließen wolle

Verpachtung Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat
angeſtandenen Termin zur Verpachtung der ſog kleinen oder Würfel
wieſe für die Nutzungsjahre 1895/97 hat der Oekonom Herr Carl
Boltze von hier das Beſtgebot mit 156 Mk Jahrespacht abgegeben
Die disherige Jahrespacht betrug 140 Mk

Arbeitsloſe Jn Ergänzung unſeres geſtrigen Berichts über
die geſtern Vormittag ſtattgehabte Verſammlung von Arbeitsloſen iſt
noch mitzutheilen daß man beſchloß 5 Genoſſen zu deputiren die
Namens der Arbeitsloſen beim Magiſtrat vorſtellig werden ſollen nicht
etwa wegen Almoſen ſondern wegen Arbeit auf die ſie Anſpruch hätten
um ſich und ihre Familien zu erhalten Ferner wurde folgende
Reſolution angenommen Jn Erwägung daß die Arbeitsloſigkeit
immer mehr zunimmt und bereits permanent geworden dagegen die
heutige Geſellſchaft weder den guten Willen noch die Kraft zeige die
ſoziale Frage löſen zu können die in der Umwandlung der kapitaliſtiſchen
in die ſoziale Produktionsweiſe gipfeln ſpricht ſich die Verſammlung
dahin aus mit allen Mitteln für dieſe Umwandlung Sorge tragen
zu wollen

Das zweite Abonnementeoncert des Herrn Profeſſor
Voretzſch in den Kaiſerſälen findet Montag den 10 December ſtatt
Zwei ſehr hervorragende künſtleriſche Kräfte zieren das Programm
Zunächſt Frau Schmidt Köhne welche ihren viere Freunden und
Bewunderern nun auch als Liederſängerin ſich zeigen wird Sie gilt
nach allen Berichten in dieſem Fache äls vollendet da ihr jede Gefühls
nüance muſikaliſcher Lyrik in vollkommenſter Weiſe zur Verfügung
ſteht und dabei techniſche Schwierigkeiten für ſie nicht zu exiſtiren
ſcheinen Ein Künſtler erſten Ranges auf dem Violoncello iſt Herr
Anton Hekking Seit Jahresfriſt iſt er wieder nach Deutſchland
zurückgekehrt nachdem er in Amerika auf längeren Concertreiſen viel
Lorbeeren ſich geholt hat Jm Haag in Holland geboren erreichte er
ſeine Ausbildung hauptſächlich auf dem Pariſer Conſervatorium
Weicher edler Ton in der Cantilene höchſter Schliff in allen techniſchen
Fertigkeiten und poetiſchſinniger Vortrag werden ihm überall nach
gerühmt Als Symphonie in dem Concert hören wir die G Dur von
Haydn Nr 13

Stadttheater Max Alvary zur Zeit Gaſt am Hoftheater
in Darmſtadt wird den Wünſchen ſeiner hieſigen Freunde und Ver
ehrer entſprechend nochmals zu einem kurzen Gaſtſpiel hierher kommen
und am kommenden Sonntag den Tannhäuſer ſingen Die
nochmalige Wiederholung von Madame Sans Géne am Donners
tag findet außer Abonnement bei kleinen Preiſen ſtatt Die
Humperdinck ſche Oper Hänſel und Gretel wird am nächſten
Freitag in Verbindung mit Leoncavallo s Bajazzo im Abonnement
auf Kartenfarbe blau zur Aufführung gebracht Für nächſten Sonn
abend wird das Weihnachtsmärchen Die ſieben Raben vorbereitet
die neuen Ballet Arrangements in dieſem Märchen hat Herr
Hofballetmeiſter Jean Gollinelli einſtudirt Das zweite Gaſt
ſpiel von Roſa Poppe mußte wegen Repertoir Aenderung in Berlin
auf unbeſtimmte Zeit verſchoben werden

Theater der Modernen Die Vorſtellungen des Theatars
der Modernen erfreuen ſich auch bei dem fortgeſetzten Gaſtſpiel eines
regen Zuſpruchs Der geſtrige Abend brachte zwei Novitäten das
Sittenbild Muſotte von Maupaſſant und das Drama Ein Pro
letarier von Krauß Wir waren leider verhindert der ganzen Vor
ſtellung beizuwohnen werden aber Gelegenheit nehmen bei der mor
gigen Wiederholung des erſteren Stückes auf dieſes zurückzukommen
Neben Muſoite geht morgen die Novität Die Unehrlichen Schau
ſpiel in 3 Akten von Girolamo Rovetta in Scene Am heutigen
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Nr 265 VDonnersrag GeneralAnzeiger für Hanne und den Saalkreis 63 December Seite Z
Mittwoch gelangt Cyprienne Divorgons Luſtſpiel von Sardou und
Najac zur Aufführung

Studentiſcher Guſtav AdolfVerein Vorgeſtern fand im
Roſeuthal die zweite Plenarverſammlung in dieſem Semeſter ſtatt

Herr Profeſſor D Kautzſch hielt einen Vortrag über Valentin Andrege
einen württembergiſchen Geiſtlichen aus den Zeiten des 30 jährigen
Krieges Durch die Schilderung des Lebens des A gewann man auch
einen Einblick in die ganze damalige Lage der Dinge

Ein ziemlich ausgewachſener Sumpfvogel wurde geſtern
früh in dem Hofraume des Hauſes Königſtraße 79 lebendig aufgegriffen
Wahrſcheinlich war das Thier auf der Streife verlor im Nebel die
Direktion was bei Sumpfhühnern öfters vorkommen ſoll ſtieß dann
gegen einen Schornſtein oder eine Telegraphenſtange und fiel nun er
müdet in beſagten Hofraum Liebevolle Menſchen wollten dem Vogel
eine ſorgenfreie ſichere Exiſtenz bereiten wobei der Markthelfer des
Hauſes den Pflegevater zu ſpielen hatte Jedoch es ſollte nicht ſein
Seine Frau ſchien das arme Geſchöpf für eine verſpätete und darum
vor Aerger dunkel gewordene Martinsgans oder ſonſtiges eßbares Ge
flügel zu halten machte darum als praktiſche Hausfrau kurzen Prozeß

einen Braten daraus zu deſſen ſpäterer Zerkleinerung die ge
wöhnlichen Schneidezähne kaum ausgereicht haben Nun ſind nur noch
die Beine der Schnabel und das Gefieder übrig die von Jedermann
beſichtigt werden können denn es handelt ſich in der That nicht etwa
um eine Ente ſondern um ein wirkliches echtes Sumpfhuhn

Ueberfallen Als geſtern Abend gegen ,7 Uhr der Kaufmann
Harniſch das Haus ſeines Schuhmachers kl Ulrichſtraße 40 verließ
wurde er in der Hausthür von zwei ihm unbekannten Perſonen über
fallen und gemißhandelt Dem herbeigeholten Polizeiſergeanten gelang
es in den Angreifern zwei bekannte Zuhälter Buttow und Arndt
zu ermitteln dieſelben aber hatten ſich durch die Flucht ihrer Siſtirung
entzogen

Ans der Umgebung
d Trotha 4 December Die Gemeindevertretung ge

nehmigte in ihrer heutigen Sitzung den aufgeſtellten Plan zur Aus
führung des Kommunalabgabengeſetzes Nach demſelben beträgt
der Finanzbedarf pro 1895/96 44 500 Mk Derſelbe ſoll gedeckt werden
durch den Ueberſchuß aus der Gemeinderechnung pro 94/95 durch
12529 Zuſchlag zu der Einkommenfſteuer 1509 Zuſchlag zu den Real

ſteuern ſowie durch eine Vergnügungs und Hundeſteuer Eine
Vergnügungsſteuer beſtand bereits hier dieſelbe wurde jedoch bei
Tanzvergnügen bis Mittternacht von 3 auf 5 Mk und bis Morgens
von 6 auf 10 Mk erhöht und wenn Perſonen unter 16 Jahren daran
theilnehmen fo iſt das Doppelte der vorſtehenden Beträge zu entrichten
Außerdem ſollen vom 1 April 1895 ab die Automaten in den Reſtau
rants ſowie die Klaviere daſelbſt mit je 5 Mk pro Jahr beſteuert

werden
Gröbers 4 December Konkurs Jn unferer vorgeſtrigen

Mittheilung betreffend die Konkurseröffnung über das Vermögen der
Firma T Knauer hierſelbſt iſt ein Jrrihum enthalten Von dem
Konkurſe wird die Zuckerfabrik zu Schwoitſch Gröber s nicht
berührt Dieſelbe firmirt Knauer Beil Co und iſt nicht alleiniges
Eigenthum des falliten Herrn Dr Titus Knauer ſondern es ſind außer
dieſem noch 16 Gutsbeſitzer betheiligt Das Falliſſement Knauer ſtellt
den Fortbeſtand dieſer Geſellſchaft nicht in Frage und berührt deren
Verhältniſſe nur in untergeordneter Weiſe Jn unſerer Nachricht war
allerdings die Firma Knauer Beil Co weder genannt noch gemeint
vielmehr glaubten wir daß die Knauer ſchen r außer
der Betheiligung an jener Firma noch eine eigene beſondere Zucker
fabrik umſchlöſſen Aus einer Zuſchrift der Firma Knauer Beil Co
müſſen wir ſchließen i l W d iſt und unſere Notiz zu
einer irrthümlichen Auffaſſung Anlaß geben kannm kha 4 December Ein ſchrecklich es Unglück hat
ſich geſtern auf der Grube Guſtav ereignet Der Bergmann Her
mann Nehring ein fleißiger und tüchtiger Arbeiter wurde ein Opfer
ſeines Berufes indem er bei der Arbeit verſchüttet wurde Trotz
angeſtrengter vierſtündiger Thätigkeit konnte der Vernnglückte nur als
Leiche gefördert werden Der Verſtorbene iſt 838 Jahre alt und hinter
läßt außer ſeiner Ehefrau ſieben unerzogene Kinder

s Brehna 4 December Volksunterhaltungsabende
Auch in unſerer Stadt hat man Volksunterhaltungsabende in s Leben
gerufen Zunächſt hatte ſich auf Anregen des Herrn Rektor Sattgaſt
in einer Vorverſammlung ein Komitee gebildet woraus ſich dann
wieder ein eigener Ausſchuß entwickelte welcher beſteht aus den Herren
Bürgermeiſter Köppel Rektor Sattgaſt und Mühlenbeſitzer Winter
Der erſte dieſer Abende iſt auf den 9 December im Pelikan feſt
geſetzt Es iſt damit eine Guſtav Adolf Feier verbunden Das
Programm für dieſen Abend iſt ein äußerſt reichhaltiges Die Chor
lieder werden ausgeführt vom hieſigen Kirchenchore welcher unter
Direktion des Herrn Lehrers Kothe ſteht Die ganze Bürgerſchaft und
Umgegend iſt zu dieſem Abend eingeladen

th Kloſtermansfeld 4 December Die hieſigen Turn
vereine haben ſich in allen ihren Beſtrebungen vereinigt und einen
Vorſtand gewählt der alle organiſatoriſchen und turneriſchen Beſtre
bungen beſchließt und ausführt Der Vorſitzende iſt Herr Oberſteiger
Mohr ſein Stellvertreter Herr Lehrer Thierack ferner gehören
um Vorſtande alle Turnwarte und Vorſtandsmitglieder der einzelnen
ereine an
th Burgörner 4 December Schulzenwahl Geſtern fand

hier die Wahl eines Ortsvorſtehers ſtatt Der bisherige Schulze Herr
Schumacher wurde einſtimmig wiedergewählt ein Beiweis für die
hohe Achtung und Verehrung die er hier genießt

Nordhauſen 4 December Feue rwehr Verbandstag
Jm nächſten Jahre findet hier ein Feuerwehr Verbandstag der Pr ovinz
Sachſen ſtatt zu welchem ſich ſämmtliche Landräthe und Bürger
meiſter der Provinz Sachſen ſowie etwa 5000 Feuerwehrleute einfinden
werden Mit dem Verbandstage wird eine Ausſtellung von Feuerwehr
geräthſchaften verbunden ſein

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 December Der Maler Adolf Simon und Antonie Radegaſt Lerchen

feldſtraße 11 Der Schauſpieler Emil Meyer und Eliſabeth Wiede Altona
und Herrenſtraße 13 Der Handarbeiter Hermann Krebs und Gertrud
Kranz Streiberſtraße 2 und Ammendorf Der Maurer Otto Kunze und
Lina Huhn Streiberſtraße 21 und Brüderſtraße 4 Der Handarbeiter

ermann Schatz und Anng Sprung Giebichenſtein und Händelſtraße 33
er Handarbeiter Albert Schiefer und Minna Weiß Oſtrau

Eheſchlieſzung
4 December Der Handarbeiter Wilhelm Sommerfeld und Auguſte

Mönke Jägerplatz 2 und Fleiſcherſtraße 20

Geboren
4 December Dem Drehorgelſpieler Bernhard Müller eine T Marie

Roſa Thorſtraße 37 Dem Handelsmann Julius Merker eine T Marie
Luiſe Böllbergerweg 116 Dem Bäckermeiſter Emil Hedler eine T LuiſeCharlotte Sephienſlraße 31 Dem Fabrikarbeiter Karl Scheffler eine T

Karoline Martha Zwingerſtraße 31 Dem Schmied Paul Moritz eine T
Klara Gertrud Unterplan 2 Dem Siege Paul Huth eine T Auguſte
r Margarethe Forſterſtraße 56 Dem Kaufmann Richard Liebau
ne T Agnes Hedwig Lucie Kl Berlin 2 Dem Stellmacher Karl Glaſer

eine T Anna Martha Martinsberg 8 Dem Monteur Julius Thorhauer
eins T Martha Weingärten 44

Geſtorben
4 December Des Tiſchler Wilhelm Hübner T Gertrud 8 M Klinik

Des Sekretär Karl Homann S teodtgeb Lindenſtraße 6 Des Hand

arbeiter Auguſt Plätſch Ehefrau Marie geb Stenarius 69 J arkſtraße 11Des Lo Rudolf Janeck hen Thereſe h Pliſtr J
Diakoniſſenhaus Der Bahninvalide Otto Reich 42 Rathswerder 16

Der Horndrechsler Karl Saatz 79 Kl Ulrichſtraße 9 WittweAuguſte Seiner e Behrens 58 Friedrichſtraße r be

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S Berlin 5 December 10 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Anſchluß an die
Nede des Kaiſers bei der Vereidigung der Rekruten in Kiel
vergl unter Deutſches Reich der vorliegenden Nnmmer Die

Red macht der ſozialdemokratiſche Vorwärts darauf aufmerkſam
daß nicht nach dem Uebergange über die Alpen ſich die Germanen

mit Ketten aneinander ſchloſſen ſondern daß dieſes in einer großen
Feldſchlacht geſchah Die Schlacht fand im Jahre 101 v Chriſto
unweit Vercellage auf den Randiſchen Feldern ſtatt und endete
mit dem Untergang der Deutſchen ſpeziell der Cimbern Die Red

Jn dieſer Schlacht ſeien ſo fährt der Vorwärts fort die Deutſchen
beſiegt und reihenweiſe niedergemäht worden Der Vorwärts zieht
daraus den Schluß dafz ſowohl ein Heer wie auch ein Volk zu
Grunde gehen müßten wenn ſie durch mechaniſchen Zwang
zuſammen gehalten würden die unverwüſtliche Kraft der alten
Germanen ſei wie die Geſchichte lehre nur aus der Freiheit ent
ſtandeu

c Berlin 5 December 9 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es verlautet der Erb
prinz von Meiningen Schwager des Kaiſers ſet zum Nachfolger
des Generals Lewinski als kommandirender General des 6 Armee

korps auserſehen Der Abgeordnete Leuß hat ſein Mandat
bisher nicht niedergelegt Die antiſemitiſche Fraktion hat
geſtern Abend getagt und beſchloſſen ſechs Jnitiativ Anträge beim

Reichstage einzubringen darunter einen ſolchen betreffend die
Verhinderung aus ländiſcher Juden zum Schutz der Bauhand
werker und betr die Konſumvereine Die ſozialdemokratiſche
Fraktion zu deren Sitzung Bebel und Vollmar erſchienen
waren beſchloß 10 Anträge einzubringen darunter einen ſolchen
wegen Ausdehnung des Koalitionsrechts auf ländliche Arbeiter Der
Streit Bebel Vollmar ſoll durch die Fraktion ſelbſt ent
ſchieden werden Dem Negierungsaſſeſſor Sachs aus Straß
burg ſoll gutem Vernehmen nach die Stelle des Direktors
in dem literariſchen Bureau übertragen werden Der Bund
der Landwirthe hat folgende beide Reſolutionen gefaßt
Der Bund der Landwirthe ſteht auf dem Boden des Chriſten

thums der Königstrene und der Vaterlandsliebe und iſt daher der
geborene Gegner der Umſturzparteien Er erachtet aber alle
gegen dieſelben gerichteten Maßregeln der Geſetzgebung und
Verwaltung für wirkungslos ſo lange nicht durch wirth
ſchaftspolitiſche Reformen der weiteren Verarmung des Mittel

ſtandes in Stadt und Land abgeholfen wird Der
Bund der Landwirthe erachtet es für ſeine Aufgabe der
deutſchen Landwirthſchaft ſoweit ſie mit ihren Produkten
am internationalen Wettbewerb auf dem Weltmarkt betheiligt iſt

denſelben Schutz durch den Staat zur Aufrechterhaltung
der Konkurrenz zu verſchaffen wie ſolchen andere Staaten
ihrer Land wirthſchaft gewähren

Die Thronrede
Halle 5 December

Der Reichstag iſt heute Mittag um 12 Uhr im Nitterſaale
des königlichen Schloſſes vom Kaiſer eröffnet worden welcher
dabei wie uns das Wolff ſche Telegraphen Buregau depeſchirt
folgende Thronrede hielt

Geehrte Herren
Jm Namen Meiner hohen Verbündeten heiße Jch Sie beim Be

ginn Jhrer verfaſſungsmäßigen Thätigkeit willkommen Sie werden
Jhre Arbeit in die neue Stätte verlegen welche durch zehnjähriges
ernſtes Schaffen als ein Denkmal vater ländiſchen Fleißes
ihrer Vollendung entgegengeführt iſt Möge Gottes Segen auf dem
Hauſe ruhen möge die Größe und Wohlfahrt des Reiches das Ziel
ſein welches alle zur Arbeit in ſeinen Räumen Berufenen in ſelbſt
verleugnender Treue anſtreben Dieſen Wunſch empfinde Jch beſonders

lebhaft im Hinblick auf die wirthſchaftlichen und ſozial
volitiſchen Aufgaben welche unter Jhrer Mitwirkung zur
Löſung zu bringen ſein werden Getreu den Ueberliefernngen der
Vorfahren betrachten Meine hohen Verbündeten und Ich es als die
vornehmſte Aufgabe des Staates die ſchwächeren Klaſſen der
Geſellſchaft zu ſchützen und ihnen zu einer höheren wirthſchaft
lichen und ſittlichen Entwickelung zu verhelfen Die Pflicht dieſes
Ziel mit allen Kräften anzuſtreben wird um ſo zwingender je ernſter
und ſchwieriger der Kampf um das Daſein für einzelne
Gruppen der Nation ſich geſtaltet hat Von der Ueberzeugung
getragen daß es der Staatsgewalt obliegt gegenüber den
ſtreitenden Jntereſſen der verſchiedenen Elemente das Geſammt
intereſſe des Gemeinweſens und die Grundſätze der ausgleichenden
Gerechtigkeit zur Geltung zu bringen werden die verbündeten Re
gierungen fortfahren in dem Beſtreben durch Milderung der
wirthſchaftlichen und ſozialen Gegenſätze das Gefühl
der Zufriedenheit und der Zuſammengehörigkeit im Volke zu er
halten und zu fördern Soll aber dieſes Beſtreben bei welchem Jch
Jhre rückhaltloſe Unterſtützung erhoffe in ſeinem Erfolge geſichert
werden ſo erſcheint es geboten dem verderblichen Gebahren
Derjenigen wirkſamer als bisher entgegenzutreten welche die
Staatsgewalt in der Erfüllung ihrer Pflichten zu
ſtören verſuchen Die Erfahrung hat gelehrt daß die beſtehende
Geſetzgebung nicht die erforderlichen Handhaben hierzu bietet Die
verbündeten Regierungen erachten deshalb eine Ergänzung

Hervorragende Neuheiten in

ball und Gesollschafts
Stoffon

in Crème und Lichtfarben

Ganzwolle mit Seide 100 em hreit
crémegrundiger Batiſt m lichtfarbigen Seiden Streifen Mtr 50 Pfg

Ganzwolle mit Seide 100 cm breit
Mtr 75 PfgCréme Voile mit farbigen Camelé Seiden Streifen

Orepon
ganzwollener hochmoderner Ballſtoff 100 em breit

in allen Lichtfarben

Große Sortimenie in luftigen Ball Stoffen

Mir 75 Pfg

unſeres gemeinen Rechtes für geboten Es wird
Jhnen unverzüglich ein Geſetzentwurf vorgelegt werden welcher
vornehmlich durch Erweiterung der geltenden Straf
vorſchriften den Schutz der Staatsordnung verſtärken

will Jch hege die Zuverſicht daß Sie für dieſe ernſte Aufgabe
Jhre thatkräftige Mitwirkung gewähren werden Die ſeit Einführung
der Reichsjuſtizgeſetze gefammelten Erfahrungen haben Mängel
der Strafprozeßordnung und der mit ihr im Zuſammenhang
ſtehenden Theile des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes ergeben
Behufs ihrer Beſeitigung wird Jhnen ein Geſetzentwurf vorgelegt
werden in deſſen Rahmen zugleich die Entſchädigung unſchuldig
Verurtheilter ihre Regelung finden ſoll

Die Unterſuchung der Börſen verhältniſſe durch die dazu
eingeſetzte Kommiſſion hat gezeigt daß die beſtehenden Einrichtungen

nicht ausreichen um die Gefahren abzuwenden denen der Volks
wohlſtand durch mißbräuchliche Benutzung der börſenmäßigen Formen
des Handelsverkehrs ausgeſetzt iſt Ein Geſetzentwurf der den auf
dieſem Gebiete hervorgetretenen Schäden abzuhelfen beſtimmt iſt
wird vorbereitet und Jhnen wie Jch hoffe noch in dieſer Tagung
vorgelegt werden können

Daſſelbe gilt von einem Geſetzvorſchlag der den Handels
und Gewerbeſtand gegen den Wettbewerb welcher unlautere
Mittel nicht verſchmäht Schutz gewähren und damit auf die Feſtigung
des Vertrauens in Handel und Wandel hinwirken ſoll

Das finanzielle Verhältniß der Einzelſtaaten zum Reich
hat ſich in einem für die erſteren bedenklichen Umfange verſchoben

Während die Einzelſtaaten ein Jahrzehnt lang bedeutende Mehr
überweiſungen vom Reich empfingen iſt das Reich gegenwärtig ge
nöthigt zur Deckung ſeiner eigenen Bedürfniſſe erhebliche Zuſchüſſe
von den Einzelſtaaten zu fordern Dieſem drückenden Uebelſtande
vermögen die Mehreinnahmen aus den Reichsſtempelſteuern nur zum

Theile abzuhelfen es iſt deshalb die Erſchließung weiterer
Steuerquellen unerläßlich Demgemäß wird Jhnen von
neuem ein Geſetzentwurf vorgelegt werden welcher die anderweite
Beſteuerung des Tabaks in Ausſicht nimmt nicht minder halten
die verbündeten Einzelſtaaten um die Finanzwirthſchaft des Reichs
ſelbſtändig zu machen und die Einzelſtaaten wenigſtens für längere
Zeit vor ſchwankenden und ſteigenden Anforderungen zu ſchützen
behufs baldiger Durchführung jener durch die föderative Geſtaltung
Deutſchlands gebotenen und zur Aufrechterhaltung finanzieller Ord
nung unerläßlichen Reformen ſolche für nothwendig es haben ſich die
verbündeten Regierungen indeſſen entſchloſſen auf die im Vorjahr zu
Gunſten der Einzelſtaaten geforderten Mehrüberweiſungen zu ver
zichten Jch gebe Mich der ſicheren Erwartuny hin daß nunmehr
auf dieſer neu gewonnenen Grundlage eine volle Einigung mit Jhnen
erzielt werden wird

In den letzten Jahren hat zu Meiner lebhaften Befriedigung die

Zuverſicht in die Erhaltung des europäiſchen Friedens
neue Kräftigung erfahren Getreu dem Geiſte unſerer Bünd
niſſe pflegen wir mit allen Mächten gute und freundliche Be
ziehungen

Zwei uns benachbarte Reiche ſind im Laufe der letzten Monate
von erſchütternden Ereigniſſen heimgeſucht worden Deutſchland
hat ſich aufrichtig der allſeitigen Theilnahme angeſchloſſen welche von

neuem Zeugniß ablegt von einer Solidarität menſchlicher Gefühle
und friedlicher Wünſche Jn dem heimgegangenen Kaiſer
Alexander III von Rußland betrauere Ich einen Freund und
bewährten Mitarbeiter an den Werken des Friedens

Geehrte Herren Jndem Ich Sie nunmehr erſuche in Jhre
Arbeiten einzutreten gebe Jch der Hoffnung Ausdruck daß dieſe
zum Heile des Vaterlandes gereichen werden Sie mögen Zeugniß
ablegen dafür daß von der Einmüthigkeit mit welcher die deutſchen
Stämme vor nun bald fünfundzwanzig Jahren für die Gründung
des Reiches eintraten ihre Vertreter auch bei dem weiteren Ausbau
unſerer vaterländiſchen Einrichtungen geleitet werden

Fensterschutzvorhänge

empfehlen in grosser Auswahl
zu sehr billigen festen Preisen

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23

Photographiellüller Pilgram
Specialität Kinderaufnahmen

Wetterbericht des GeneralLlnzeiger
Voransfichtliches Wetter am 6 Derember 1894

Bei veränderlicher Windrichtung Fortdauer des wärmeren
Wetters mit Neigung zu Schneefall

Waſſerſtände Am 5 December Halle unterhalb 1,86
Trotha 1,94 4 December Calbe Oberpegel 1,54 Unter
pegel 0,78 Dresden 1,04 Magdeburg 1,30

Geschäfts Haus
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Halle Marktplatz 2 u 3
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Seite 4 General Anzeiger und den 6 December Nr 2858

c e Won D n p r ſk 42 Waaren zu Engros und FabrikpreisenS Wollene Kopfhüllen für Damen 50 Pfg Trikot Handschuhe von 25 Pfg an
Gelegenheitskauf Woll geſtr Kinderröcke, Kinderkleidchen

e s Pelzmuffe für Damen von 125 Mk an Reformhemcden in allen Preiſen
7 Wollene Tücher von 30 Pfg an Jagdwesten von 05 k an SSchuhe von 30 Pfg an HhHerrensocken Paar von 20 Pfg an
7 S Schulterkragen von 50 Pfg an Filzröcke von ,75 Mk an rS 2 d Trikot Herrenjacken von 60 Pfg an Trikot Taillen von k an
S 4S V hnete T ie Artikel SS s orgezeichnete Tapisserie Artikel m enorm billigen Preisen S
O R zum Ausfüllen von 29 Pfg an Hausſegen von 15 Pfg an Ahrpantoffel von 22 Pfg an Gläſerdeckchen Dutzend 24 Pfg 9
S S iſchläufer von 88 Pfg an Kragenkaßten von 18 Pfg an Frieß e e von 1,45 Mk anS n 29 und 48 Pfg Leinen Klammerſchürzen von 48 Pfg an r Qualms Werke Neuheit 41 7

S Frieß Manſchettenkaſten 39 Pfg Stündchen von 48 Pfg an Aſchenbecher mit Warnung 90 PfgEl Jeitungohalter 68 Pfg A 7 68 Pfg Nachttaſchen von 83 Pfg an Fertig geſichte Hofenträger elegante T
w STaſchontuchkaſten 58 Pfg ragen u Manſchettenkaſten 60 Pfg ſchöne Zeichnung Ausführung 1,15 Mk S
S Gekleidete Puppen in höchst geschmackvoller Auswahl is S Verkaufsſtelle des Pr V und des Allgem Conſ Y zu Halle a FJ J eS

Cs Borg Co Hallo a S Leipzigerstr 15
ehel d SW ro belfabrik und Miagain

Bormhi Greumm wo alch Rathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und woernoren zu billigſten Preiſen S

ſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals bedeutend

über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſtgefertigte Möbel
Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und Kücheneinrichtungen in allenr unter jeder gewünſchten Garantie z reellen billigften Preiſen Als Weihnachts Geſchenke empfehle ich in großer

h adrikat Büffets Herren u DamenſchreibtiſcheNäh Blumen und Conſoltiſche Kieider und Schirmſtänder Nachtſchränkchen Haudtuchhalter

erweiterten
ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe

uswah Schankel Schreib und Eckſiühle nur beſtes Wiener

W zu äußerſt billigen Preiſen W
Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten

tederzeit gern zur Verfügung
Leitung angefertigt

Kein Laden nur Rathhansſtraße
Geschnitzte Holzwaarenl

BRamhbusmmöhbelRauohtisohe Schirmständer Roten
Bag Sränder Luthertisohe Etagèron

Papierkörbe Rauchservice Schreib
S 7euge Zeitungsmappen Garderobe

e nnd Uandtuchhalter Tabakkasten
Photographie Rahmen

in grösster Auswahl zu billigsten ProeisenAbioertze Halle a S Sohmeerstrasse24

Provinzial an e n
e Albin Hentze

222 24
empfiehlt von 1,75 an

Wegen volſſtändiger
e chäftsaufgabe

empfehle

Seidene Vnterröcke 6 Mk
Seldene Schürzen 1,50 Mk
Cachemir Sehiürzen 75 Pfg
Eleg Plüscheapotten 2,50
Tucheapotten 75 Pfg

Garnirte Hüte enorm billig

h

DHimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit unter perfönlicher

Leinenhaus

Durch Er

ar i8 u e n rHerrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit

e eG Bernh Grunwald J J STiſchlermeiffer 2 e Se S
n Ze See ee e SGegen gpröde laut eeinpfehlen

Lippenpomade Vaſeline Cold
cream Lanolin Salicyltalg r

Sämmtliche
MedieinCoilette S l ifeu

Den ſchönſten Teint erhält man durch

Sandmandeolkleie

S S

E Walther s Nachf
Morihzzwinger l u Steinweg 26

Läufer
Für Damenſchuriderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Engros Lager
Große Ulrichſtraße 32

Gr
W Leopolchl

Mauerſtr 13
neben der neuen kath Kirche

empfiehlt in
größter Auswahl
Puppenwagen

Korbſtühle
lumentiſche
apierkörbe

Arbeitskörbe
desgleichen

Salon unck

alle anderen
Korbwaaren

zu billigſten
Preiſen

NB Alte Puppenwagen werden ſauber
reparirt

5 Pfd Wurſt Schmeer fettesFleiſch 3 5 Pfd Schweinefleiſch
um Braten 3 Speck Schinken
chlackwurſt und Knackwurſt empfiehlt

E Wehrmann
Wörmlitzerſtraße 105

Alte Wollſachen aller
und Mantelſtoffen

Wäsche Fabrix

u4 e e e S waſſerdicht dauerhaft abwaſchbar

et e
e e e e S S thigen Fabrikaten

B e S t S e S ve e e e S e d ze e S e Sß e

Auflese toffe dar un

Teppiche
Vorlagen

Damentuchen BuckskinTeppichdecken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeitet durch

R Eichmann Ballenſtedt a Harz
Halle a S bei Herrn l Klnuss früher H Mochau Große Ulrichſtraße 47
und bei Frau L Querſurth Landwehrſtraße 21

Vuentgeltlieh s

ürgestes Lage

für

Wacehstuehu Lümoleum
Arnold Jroifascſ

Gr Steinstrasse 9
m Lummi ischdecken

e ſeit vielen Jahren eingeführte und be
e e währte Qualitäten nicht zu verwech

c ſeln mit den jetzt marktſchreieriſcha e J als billig angebotenen minderwer
welche niemalse e geſetzlich geſchützt ſind Feine Muſter

e e Sauberſte Ausführung
S Wandschener

S über Waſchtiſche von 50 an
WirthſchaſtgSchürzen

Kinder Schürzen
S aus Ledertuch Wachstuch und echt

Gummi dauerhaft u ſehr preisw
Speiſetiſche Buffets

e

in ſchönen
reiche Auswahl

Muſtern

Direkte Vertretung der Linoleum Fabrin Rixdort

Wachstuch Restoe ganz billig

Arnold Froitescſi
Steinstrasse 9

D P C Eisengräber
Industrie Briquettes

Hallescher Verein für Kohlenbergbau ete
Act Ges

Brüderstrasse 3 part
PVir Hausſfrauen

Art werden zu ſehr haltbaren Kleider UnterrockPortièren Echlaf und

Annahmeſtellen und Muſterlager für

verſende Anweiſung zur Rettung von Trunk
ſprht mit und ohne Vorwiſſen

S Berlin Steinmetzſtr 29

We Pnke Mull a 9
Leipzigerstſ 6 7 Fernsprecher 292

Damen u Kinder Schürzen

Grosse Sortimente

jeden Genres

Rüſtig
Haush

v

Kiſſi

e m

jed
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